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meine Cora ! — ( er laͤßt ſeinen Freund ſte⸗

hen und klettert haſtig über die Mauer )

Fuͤnfter Auftritt .

Dom Inan . Diego . 8

Juan . ( ſieht Alonzo ſtaunend und unwillig

nach )

Diego . ( nach einer Pauſe ) Nun ſage mir

einer mehr , es gebe einen leeren Schall in
9

7 der Welt . Da hat der Wohlehrwuͤrdige Dom

Velasquez eine Predigt gehalten , wie man

ſie nicht alle Tage von den Kanzeln in Sala⸗ 8
manca hoͤrt, und kaum machen ein paar heid⸗

niſche kleine Haͤnde Patſch ! Patſch ! —

ſo fuͤhrt der Boͤſe die ganze ſchöͤne Wirkung
davon in die Luͤfte .

Juan . ( ein wenig bitter )Fahre wohl, gu⸗8
0 ter Freund ! ich waſche meine Haͤnde. —

1 Verdammter Brauskopf ! wo andere ſich f˖—

waͤrmen , da brennt er ! wo andere gemaͤch⸗
˖

lich einher ſchreiten , da fliegt er ! — Nun ,93

nun ,
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nun , wenns nur gut geht ! Die Freundſchaft

hat ſich ihrer Pflicht eutladen ; geht es ſchief ,

ſo kann ſie nichts als mit dem Freunde lei —

den . Bis dahin luſtig , Diego ! Wie befin⸗

deſt Du Dich ?

Diego . Wie ein Fiſch auf trocknem

Lande .

Juan . Du luͤgſt. Wo dumme Streiche

gemacht werden , da iſt jeder Narr in ſeinem

Elemente , und beym heiligen Ritter Georg !

wir machen hier dumme Streiche .

Diego . Nur mit dem Unterſchiede , daß

ich muß , wie Ihr wollt , und Ihr nicht

wollt , wie Ihr doch von Gott und Rechts⸗

wegen muͤſtet .

Juan . So ? laß Deine Weisheit hoͤren!

Diego . Waͤr' ich an der Stelle des ta⸗

pfern Ritters Dom Juan Velasquez , ſo wuͤr⸗

de ich fuͤrs erſte eine Predigt halten , ohnge —

fehr wie die Eurige , und wenn das nicht hel⸗

ſen wollte , ſo wuͤrde ich ſprechen : mein lie⸗

ber Freund Alonzo , oder Dom Alonzo , du

C2 wirſt
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wirſt nicht begehren , daß ich deinetwegen

mich lebendig braten laſſe . Gehab Dich

wohl ! ich gehe nach Hauſe und nehme unſern

lieben Diego mit ; wir wollen einen Roſen⸗

kranz fuͤr Dich beten .

Juan . Das koͤnnen wir auch hier thun . —

Diego . Hier ? auf heidniſchem Grund

und Boden ? im Angeſicht eines Heiden —

tempels ?

Juan . Dummkopf ! unſer Gott iſt uͤber⸗

all ! aber durch heilige , bruͤderliche Freund⸗

ſchaft dient man ihm beſſer , als durch Ro⸗

ſenkraͤnze; und darum will ich jezt keinen

Roſenkranz beten . Ich bin hier als der

Waͤchter meines verirrten Freundes .

Diego . So ? und was bin ich denn ?

Juan . Sein Waffentraͤger .

Diego . Nun ſo bin ich hier uͤberfluͤſſig,
denn ich bin offenbar nicht hier , als ſein

Waffentraͤger .

Juan . Dir ziemts zu gehorchen . Fort

Burſche ! nimm dieſe Pfeife , ſchleich Dich

links
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links um die Ringmauern des Tempels , ich

thue das nehmliche rechts , jenſeit treffen

wir zuſammen . Stoͤßt Dir unterwegens et⸗

was verdaͤchtiges auf , ſo pfeife . Da

nimm ! —

Diego . ( nimmt zitternd die Pfeife ) Links

herum , ſagt Ihr ?

Inan . Links herum ! —

Diego . Ganz allein ?

Juan . Ganz allein .

Diego . Ich verirre mich in dem Ge⸗

ſtraͤuche .

Juan . Narr , kannſt Du die Mauer nicht

ſehn ? und die Kuppel des Tempels ? —

Diego . Bin ich denn eine Nachteule ?

Juan . Scheint der Mond Dir nicht hell

genug ?

Diego . Nein .

Juan . Nein ? — Aha ! — Ich merke ,

Sennor Diego iſt furchtſam .

Diego . Ich will Euch nur geſtehen , Herr ;

die Nacht iſt zur Ruhe beſtimmt , und wenn
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der Menſch nicht ſchlaͤft , ſo ſchlafen doch

ſeine innern Kraͤfte . Meine Herzhaftigkeit

geht mit Sonnenuntergang zu Bette .

Juan . ( ernſthaft auf ihn zugehend ) Freund

Diego , wir werden ſie mit Fauſtſchlaͤgen

wecken .

Diego . ( ſich zuruͤckziehend ) O ſie ſchlaͤft

leiſe ; ſie iſt ſchon erwacht .

Juan . Fort dann , Du Narr ! Cer ſtoͤßt

ihn nach einer Seite und geht ſelbſt auf der gn⸗

dern ab . )

Sechſter Auftritt .

( Alonzo ſpringt uͤller die eingefallene Mauer ,

und reicht Cora welche ihm folgt , die

Hand . )

Alonzo .

Nur ein kleiner Sprung , liebe Cora ! Wirf

Dich kuͤhn in meine Arme ! ( indem er ſie her⸗

vorfuͤhrt ) Hier findeſt Du ein ſtilles , heimli⸗

ches Plaͤtzchen, geſchaffen fuͤr die Liebe und
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